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Dekonomie zuerst.
Alle Mehle mögen Ihnen gleich I

sehen, aber dieses ist, weil Tie nie ans s
der allgemeinen Klaffe kamen.

Es giebt eines, da« weder aus-
steht, fühlt, backt ode» schmeckt wie Z '
die gewöhnliche Torte. Z !

Es ist das Mehl der tvekonomie? »

-s es langt weiter und speiset mehr. S >

WM»!
Shane Bro». St PSilson Eo. W

Ist e» Eisenwaaren?wir haben e».

Galvanisirte Asche Kannen
und Asche Siebe.

Unsere Asche Kannen sind garantirt al» die stärksten und dauerhafte-
sten, und au» diesem Grunde die billigsten Kannen aus dem Markt.

Wir haben alle Größen bi« zu drei Bushel und rekommendiren diesel-
ben für Neltheit und Anfertigung.

«»l»i»ifirte I «»Ihel «orte. «at«»»ifirte «lmer.
>»lomifirte Ii viuhel »orte. «»soll Simer.

«i!»a»>slrte Wasch Zober. Sohle» «imer.

«aldaulflrte Raße. Feier Schaufel«.

Werks Eisenloaaren Companie,
»I» R. Washington Avenue.

Organifirt in IBBS
?vor nur SK Jahren?hat die Traber» National einen Rekord sUr

gleichmäßige» und beständige« Wachsthum. Depositen sind ln«gesammt jetzt
iiber vier und eine halbe Million Dollar «?sie haben sich.mehr
wie verdoppelt in den letzlen sech« Jahren?und sie.wachsen immer noch.

Traber s Nation«»! Bank»
Ecke Wyoming Avenue und Sprnee Straße.

» 530 Lsckawann» Avenue. »>s«. H

Wir wollen schreibe«.

Schreib, deutsche« Volk, in« Buch der
W-llglschichlc

Fllr alle Zeilen die« mit deinem Blut:
Un« war der Kamps nur ein Symbol

im Lichte,
Und Herz und Hand war rein, war

treu, war gut.

lck/ Vll

Wir beblm nie um unserer Zukunft Lo«,
Und Märchen sollen eiust noch von un»

singen,
Wie wir imLeiben und im Siegen groß.

Schreibt, deutsche» Volk, an deiner
Feinde Schaaren

Fllr alle Zeiten die« mit deinem Schwert:
Wir weroen unsre deutsche Erde wahren.
Und wenn die Welt dabei in Stllcke

sähri.
Doch?ist auch bluti., unsrer Klinge

Schrift,
Wir wissen unsre Seele frei von Gift.
Wer so wie wir sür seiner Sierne Rem

heit,
FUr Wnen Gott und seinen Himmels
Den streift nicht mehr de» Gassenvolk»

Gemeinheit,

Schreib, deutsche« Volk, tief, tief in
kein Gedächtniß

Die Namen aller, die ihr Blut ver
> spMt.

Und sür Aeonen HUle da» Vermächlniß
Da» au« den Grabern in die Zukunft

blllht.
Und fröhlich lehre einem jeden Kind
Der Freunde Namen, die so wenig sind.
Die unser Volk im tiessten Kerne zeigt:
Da« deutsche Volk, zu stolz einer Bitte,
E» hat sich gern tn sreiem Dank geneigt.

Und wollen, schreiben hoch e« tn die
Sterne

Und alle sollen e« dort leuchten sehn :

Wir bleiben deutsch und werden Deut-
sche bleiben

gehn.
Wir kennen unsre schwere, heil'gePflicht:
Dle Welt ist dunkel, und e» werde Licht!
Und diese» Glauben» selige» Verheißen:
Daß deutsche» Wesen erst am Tage

Da Gott sich neigt und spricht: ?Es
ist vollendet l"

Mose« Rie», EigenlhUcher de» vor
etlichen Wochen durch Feuer zerstörten
Lyceum H heater« an Penn Aoenue. er-
klärte gestern, daß sobald wie möglich
ein neue« Thealergebäude da« zerstörte

Pionier der Stadt, ist letzte Nacht in

unwohl.^
Die Straßenbahn Angestellten,

deren Vereinbarung mit der Scranton

Sie sind^mit den ArbeilSzuständen und
sonstigem zufrieden, aber der Lohn ist
ihnen zu gering.

Bischof Hoban hat endglilligent-
schieden, daß im Frllhling auf dem
Grundstück an der Ecke von Gibson
Straße und Taylor Aoenue eine neue

die zwischen »3».cxx) und kosten
wird. Die Pläne sür da« Gebäude,
da« Sitzraum sür eiwa Kd<> Personen
haben wird, sind bereit« fertig.

Stadt und Sounty.

Die Becker Eisenwerke an

Charle« Krämer, der früher an

Infanterie, Auma, Ari/, ist, wird als

Richter Edward» ernannte letzt n
Donnerstag Willard Matthew« und
John M. Harri» wieder al« Direktoren
de» Scranton Armen Distrikt» für
einen dreijährigen Termin.

Der verkrachte Bankier Adols
Blau wurde letzten Donnerstag nach
Philadelphia genommen, um seinen S-
jährigen Termin wegen Geldunterschla>

Distriktanwalt George W. Maxey
und Fräulein Lillian Danoer» von
Spring Straße sind, wie erst jetzt an-
gekündigt worden lst, schon vor einem
Monat in New Jork al« Ehepaar ver-
bunden worden.

Zwanzig Ehescheidungen wurden
am Freitag Nachmittag durch Richter
Edward» bewilligt darunter Samuel
Roth von Anna Roth, Henrietta Seid-

2. März, Abend« 8 Uhr, der

welcher der Eintritt aus SU Cent« (H
Person sestgesetzi ist. E« soll Euchre
und Pinochle gespielt werden und den
höchsten Spielern entsprechende Preise
verabreicht werden. Ein 112 eter Lunch
wird auch servirt und zum Schluß fin-
det ein Ta,i,lrauzchen statt. Freunde
von Mitglieder» können zu diesem Er-
tigniß eingtsllhrt werden.

Drangrn Sie, die Grlrgenheit
dieser nnftewöhnlich niedrigen
Neberrock Preise zn erhasche«.

Knaben ganz Wolle Anzüge und Ueber-
röcke SbL weniger.

Lackawa»«« A»e»»e.

Gegründet I8?l.

Der schweigsame Theil-
hllöei jede« Manne» oder Frau in
dieser Nachbarschaft, welche verdienen,

sollten die Sj Interessen sein, die aus
allen Einlagen in unserm Spar Depar-
tewlnt bezahlt werden.

Couuty Tadings Baak,
SVK Sprnee Straße,

Rheumatismus
Ein paar kräftige Einreibungen mit

»r. Richter'»

»«rden alle Schmerzen und Steifheit
der Glieder benehmen, leidet nicht un
ovthtg. Sdc und bvc in Apotheken und
»so

?. siosrr» » 00..
(«n» Rudolstadt, Thüringen,)

Str., »e» lor».

Er verlangte nach seiner Pfeife, und
die« war kein Udler Barometer. .Vor
sllns Wochen," schritt» Frau G, Klay
von Wrst Braintre«, Mass., .kam mein

Mann krank vom Walde heim. Er
wurde so schlimm, daß er kaum atmen
konnte. Ich dachte sosort an Forni'«
Aipenkräuier. denn e« Halle >hn srllher
schon einmal von einer Krankheit ge>

heilt. Ich gab e« ihm regelmäßig jeden
Tag ; er fing an, besser zu werden, bi«
er schließlich eine« Tage« nach seiner
Pseise verlangte. Jetzt wußte ich be-
stimmt, daß e« gut mit ihm stehe.
Nach ein paar Tagen ging er wieder an
seine Arbeit, glucklich Über seine wieder-
erlangte Gesundheit, wosllr wir sehr
dankbar sind."

Tausende haben Gesundheit und

Kraft in diesem alten Kräuterheilmittel
gesunden. Fragt nicht danach in Apo-
theken. E« ist dort nicht zu haben, son-
dern e« wird den Leuten direkt geliefert
von den Herstellern: Dr. Peter Fahr-
Ave., Chicago, Jll.

Nord Scranton.
Der 28 Jahre alle Joseph Krin«.

Key von Greenbush Straße und Augu-
sts Aoenue wurde gestern Vormittag in
der Marvine Zeche durch einen Kohlen-
sall sosort erschlagen.

Jame» Trethaway von Oak Str.
stürzte Dienst»« Nacht an Nord Main
Avenue so unglUck ich auf dem Selten-

defürchiei würd«, «aß er einen Schädel-
bruch erlitten habe.

George Lötz von Sanderson Aoe-

Mose« Taylor Hospital nach anhauen-
der Kränklichkeit durch den Tod erlöil
worden. Er wird von der Muller,
drei Brüdern und zwei Schwestern
Überlebt. Die Beisetzung findet Frei-
tag Nachmittag statt.

Der Dollar
. in der Tasche, ist ein Freund, willig zu arbeiten fllr Sie, und wenn Sie Sit

Ven Tie Traden demselben ein Interessen Konti in der Dritten National eröffnen, s»
wird seine Arbeit degwnen und Sie lausen nicht Gefahr, ihn zu verau«gaben.

Nrkttr Vsnk,
lIS Wyoming Avenue, Tcrantou, Pa.

Gegründet

Bereinigte Staaten Depositum.

Kapital, Ueberschuß (verdient), Kl,«««,«««.
Mitglied der Kederal «eserde >ank.

Direktor«»!
G». v. «Kitt«. Sha«. R. Sonmil I W. Oatford.
Z-me« L. S-n»«0. Luid» K,II-r Wm. H. P-ck.

W. A. «Xu».

-

Bon der Südseite.
Den Eheleuten Gustav Bohrer von

Crown Aoenue ist ein Söhnlein geb»'
ren worden.

Frau Andrea« Gräber von Meadow
Avenue ist am Montag Vormittag nach
einer eintägigen Krankheit im Alter von
«0 Jahren gestorben.

Frau Joseph Scheuer von Birch
Straße ist am veiflossenen Donnerstag
nach mehrwochentlicher Krankheit gestor-
den. Sie war 2b Jahre all und e«
überleben sie der Galle und mehrere

Kinder.
George R., der 10jährige Sohn de«

Pullsergeanlen und Frau Eharle« We-
ber von Cebar Avenue, ist letzten Don-
nerstag einer viermonallichen Krankheit
erlegen. Die Beisetzung ersolgte am
Sonntag im Pitt«ton Avenue Friedhos.

Pastor Theodor F. Hahn von New
Jork hat den Rus der Hickory Straße
Pre«byterischen Gemeinde angenommen

bald wie seine Resignation von seiner
jetzigen Gcmeinbe angenommen ist.

Al» ein großer Schlitten mit acht
Knaben am Sonntag den SUd Wash
ington Avenue Hllgel hinabsauste, »er-

der Leiler der

I3jä^rig^e
spilal. Zwei Gefährten, der 14jährige

und der I3jährige Albert Miller von
Erster Straße, erhielten den Körper
zerschunden und geschnitten.

Lackawanna Zweig

WilkeS-Barr« Notizen.
John O'Donnell von Baumann

Straße, Ostende, ist am Samstag al»
Falschmünzer unter »l.lxx» Bürgschaft
sUr ein Erscheinen im Ver. Staaten Ge-
richt gestellt worden. Er ist beschul-
digt. falsche fünf Cint»stücke angeserllgl

halte er im Besitz. gieltt
zu, daß er einige Nickel» anfertigte, will
aber keine verausgabt haben.

Hochgradige Anlagen

ist jetzt die Zeit zur Anlage.

Brooks S 5 Co,
Anlage Bankiers Mitglieder der New York Stock Srchange,

Verlangt
Einige junge Männer, die ehrgeizig find, um die

Kunst de« Verkaufen« zu erlernen.
Erfahrung ist nicht nothwendig. Wir wünsche» ehr-

liche. eifrige Männer, von guter Adresse?Männer welche
wünschen eine gute Au«dildnng"inleinem Geschäft, da« bie-
tet eine gute Gelegenheit fllr Ausbauung eine» permanen-

Die höchsten Autoriläten in der Welt erklären Leben«.

Die Srranton iise Insuranre kompantzNsl eine Alte
Linie Gesetzlicht Rtserve Eompanie. Ihre Geldmltltl sind
jttztüber »2,2i>v,(>W.lX>.

Erlernet da» Geschäft mit un» und verdient slvo.den

Bi» da« permanente Heim Osfice Gebäude da»
Srranton Life Gcbäude im März vollendet ist, sprecht

Scranton Life Insurance Company,
Zweiter Stock, Connell Gebäude,

Srranton, Penna.
City Department.

Aus dem oberen Thale.
(Archbald (Korrespondenz.)

Al« der Boden ihrer Kammer in
Johnson No. l Zeche der Pennsylvania

Kohlen Companie zu Dickjon Cily sich
Samstag Nachmittag zu heben anfing,

konnten die zwei Bergleule Albert Rae-
lonkoüki und Anthony Tolonandky oon
Dickson City sich nicht schnell in Sich
erheil bringen und die Folge war, daß sie
zwischen dem Boden und der Decke zu
Tode gedruckt wurden. Der Unfall ist
einer Verschiebung in der unteren Kam
mer zuzuschreiben, wodurch der Boden
gehoben wurde.

(Earbondale Eorrespondenz.)

Fräulein Nettie Hauenstein von

Belmont Straße, 37 Jahre alt, ist am
Sonntag Abend nach dreiwöchentlicher
Krankheit der Lungenentzündung erle-
gen. Sie wird von einer Schwester
und sUns Brlidern Überlebt.

Die Wohnung de« Philip Malar
an Plum Avenue wurde früh Samstag
Morgen durch eine Überheizte Kamin-
össnung in Brand gesetzt und von den
Flammen zerstört; der Verlust betrügt

tS.IXXI. Die Insassen hallen ein sehr
knappt« Entkommen und litten stark in
der herrschenden Kälte.

»atarrh kann nicht kurirt wenden
sie"hlUin, Mittel n>d-

O°»fläch'° tall'« »alaird-Kur

und°!st eln

n^i,
» O.

«« »x»»«»» w o» ««M»
«» 0»»» «»»

Mißverständnis.

Schaffner (dienstfertig): ?Jawohl,

Was ist Undankbarkeit?
.So is et in diese Welt!" sagte ein

un das ist eben die Undankbarkeit von
des menschliche Jefchlecht!"

Der Herr im Hause.
Sie: .Wenn du gerade Lust hättest,

Wirtshaus gehen!"
Er: ?Lust hätt' ich schon aber

Willen haben!"
s»»t»l!t 6»,

Hvde Park Notizen.
Fiäulein Mae Green von Zehnter

Straße und Frank Deckelnlck von Süd
Main Aoenue wurden Montag Mor-
gen in der St. Johannis Kirche durch
Pfarrer F. W. Fricker zum Bund fllr«
Leben eingesegnet.

Der 36 Jahre alle William Ma-

VittSton.
Der 3b Jahre alte Eharle» Mur-

rando von Brownlown betrat Sonntag
Abend mit einem Revolver bewaffnet
die Eapalchle Wohnung an Market
Straße, schlug die durch die Waffe er-
schreckle Mutter, welche ihm die Thllre
öffnete, mit deurßevoloerkvlben nieder,
aber ehe er.weilereThällichkeilen vorneh-
men konnte, sprang der IS Jahre alte
Sohn Samuel aus, ergriff ein scharfe«
Schälmesser und stieß dasselbe In Mur-
rando'» Unterleib, sodaß dessen GedSr»
me hervorquollen und er besinnung«!«»
niederfiel, später aus dem Wege »««
Hospital sterbend. Der jungt Sapat-
chie enisloh nach dem Angriff, wurde
aber Montag inder Joe Roß Wohnung
in der Boston Ansiedelung verhaftet,
auch sein Vater und ein älterer Bruder
wurden in Hast genommen. E» konnte
zur Zeit nicht festgestellt werden, warum
der Angriff erfolgte, denn die Eapat«
chie'» erklären, keinen Grund dafür za
kennen, aber die Polizei ist überzeugt,
daß ein Mono vorliegt.

«v» auch »«»I. W«I». »ei» >»» »«1«»«.
det» «IN»' «»ch I»i» ied«»!«»».

Viktor Koch.

»«,«»»»«, «er v? t. » «. Srachcha«,»,

Scrantou, P»


